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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 14 Juni 188i Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Ertheilung des Zuschlags in Betreff der Räumung
und Abfuhr der Dünger zc Gruben in den städt
Gebäuden c

2 die Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Hospitalkasse

3 den Antrag aus Einsetzung einer Kommission behufs
Ermittelung der Abbruchskosten der alten Moritz
brücke e

Geschlossene Sitzung
4 die Regulirung der Fluchtlinie in der gr Steinstraße

resp Durchbruch nach Zink s Garten
5 die Regulirung des Gehaltes einer Stelle der

III Gehaltsklasse
6 die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
7 die Gewährung einer Funktions Zulage an einen

Beamten der I Gehaltsklasse
8 die Bewilligung einer Kur Unterstützung für einen

Beamten
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Telegramme
Berlin 10 Juni Sr Maj Korvette Prinz Adal

bert Geschütze Kommandant Kapitän zur See Mac
Lean hat am 10 Juni c von Hongkong aus die Heimreise
angetreten

Wien 10 Juni Meldung der Polit Korresp
aus Konstantinopel von gestern In den gestern und vor
gestern stattgehabten Konferenzen der Botschafter sind die
Grundzüge der an die Pforte zu richtenden identischen Note
festgestellt worden Heute soll abermals eine Konferenz statt
finden in welcher unbeschadet des Umstandes daß die de
taillirten Instruktionen für einen einzigen unter den Bot
schaftern noch fehlen über die Abfassung der Note berathen
werden soll

Petersburg 10 Juni Durch einen kaiserlichen Be
fehl wird in dem Amurgehiet ein neuer Militärgouverneurs
posten errichtet der Sitz des Gouverneurs wird Ehaka
rowka fein wohin auch der Stab der dortigen Truppen
die Administration und das Kreisgericht aus Nicolajewsk
verlegt werden Die Ernennung des bisherigen Minister
residenten an dem großherzoglich hessischen Hose Graf von
Osten Sacken zum außerordentlichen Gesandten am baye

rischen Hofe ist nunmehr erfolgt An seine Stelle tritt der
wirkliche Staatsrath von Hoeltzke Ministerresident bei den
Hösen von Oldenburg und Braunschweig

Paris 10 Juni Bei der Konferenz von Berlin
wird dem diesseitigen Bevollmächtigten Grasen von St
Ballier der Oberst im Generalstab Perrier Mitglied des
Instituts und des Bureaus der Längenmessungen als tech
nischer Sachverständiger und militärischer Delegirter beige
geben werden Für die Redaktion der Protokolle wird neben
dem von deutscher Seite zu ernennenden Sekretär der Kon
ferenz der Gras v Mouh fnngiren welcher bereits bei dem
berliner Kongresse im Jahre 1878 in gleicher Eigenschaft
thätig war

Deputirtenkammer Die Vorlage durch welche die
Regierung zur Einleitung der gerichtlichen Verfolgung gegen
den Herzog von Padua wegen doppelter Ausübung seines
Wahlrechts ermächtigt wird wurde mit 315 gegen 138
Stimmen genehmigt Bei der Berathung dieser Vor
lage wurde gegen den Deputirteu Gramer de Cassagnac
wegen seines Verhaltens die Censur verhängt ein zwei
ter bonapartistischer Deputirter Delannah erhielt den Ord
nungsruf

Challemel Lacour hat nunmehr den londoner
Botschafterposten definitiv angenommen seine Ernennung
wird demnächst im Journal ossiciel bekannt gemacht
werden

London 10 Juni Das Renter fche Bureau mel
det aus Simla von heute General Stewart hat besohlen
die englischen Truppen so rasch wie möglich und soweit es
sich irgend mit dem Gesundheitszustande derselben verträgt
aus Afghanistan zurückzuziehen Kabul soll spätestens bis
zum 31 Oktober e geräumt sein Wie es heißt würden
Gundamuk und der Shutargardan die am weitesten vorge
schobenen Posten sein die von englischen Truppen besetzt
blieben

Die Times erblickt in dem in Konstantinopel
eingetretenen Ministerwechsel einen Beweis daß der Sultan
den Druck welcher für ihn in der Mission Göschen s liege
empfinde und daß derselbe bestrebt sei wenigstens augen
scheinlich der europäischen Meinung Rechnung zu tragen
Das britische Kolonialamt publizirt in dem Blaubuch über
Südafrika u A eine Depesche Lord Kimberley s welche die
Kapregierung anweist jedwede weitere Ausdehnung der bri
tischen Herrschaft bei etwaigen Verwickelungen zwischen eng
lischen Kolonisten und den eingeborenen Stämmen zu ver
meiden die freundlichen Beziehungen mit den unabhängigen
Stämmen aufrecht zu erhalten und eine Einmischung in de
ren innere Angelegenheiten zu unterlassen ausgenommen
wenn es sich um die Erhaltung des Friedens an den Gren
zen handeln sollte

Ragusa 9 Juni Nach hier eingegangenen Nach
richten ist der Fürst von Montenegro in Podgoritza einge
troffen um die dort stehenden Truppen zu besichtigen
In Tust sind mehrere türkische Offiziere angekommen welche
die Absicht haben in der albanesischen Liga Dienste zu
nehmen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 10 Juni Ans der kirchenpolitischen Kom

mission Heute Mittag 12 Uhr begann in der Abgeord
netenhaus Kommission zur Vorberathung der kirchenpoliti
schen Vorlage die zweite Lesung nachdem noch Tags zuvor
und noch am Vormittage Besprechungen von Fraktion zu
Fraktion stattgefunden hatten um eine Einigung in den
vielen noch streitigen Punkten zu erzielen Konservative und
Freikonservative hatten diese Einigung auf dem Standpunkte
der letzteren gefunden die National Liberalen aber waren
in den Hauptfragen aus ihrem abweichenden Standpunkte
stehen geblieben obgleich von 10 bis 12 Uhr die Bemü
hungen einer konservativ liberalen Majorität sortgesetzt
wurden Zunächst wurde der Abg Dr Grimm mit
großer Majorität zum Referenten für das Plenum gewählt

Der Abg vr Windthorst gab sodann die Erklärung
ab daß seine Feunde und er sich enthalten würden in der
zweiten Lesung außer zu Artikel 10 welcher von den Kran
kenpflege Orden handelt Anträge zu stellen daß sie viel
mehr erst bei der Plenarberathuug ihre eventuellen Anträge
stellen würden Zu Artikel 1 welcher in der ersten Le
sung gänzlich abgelehnt war lag folgender Abänderungs
antrag der vereinigen Konservativen und Freikonservati
ven vor

Das Staatsministerium ist ermächtigt mit königlicher
Genehmigung die Grundsätze festzustellen nach welchen der
Minister für die geistlichen Angelegenheiten befugt ist Die
jenigen welche von den geistlichen Oberen dem Ober Prä
sidenten in Gemäßheit des Gesetzes vom 11 Mai 1873
benannt sein werden von den Erfordernissen der M 4 und
11 desselben Gesetzes zu dispensiren

Ausländischen Geistlichen kann der Minister der geist
lichen Angelegenheiten die Vornahme von Amtshandlungen
m ßden Grenzdistrikten sowie die Ausübung eines der im
ß 10 erwähnten Aemter gestatten

Abg Freiherr v Zedlitz Neukirch Berlin fragt
ob auch für die die Seminarlehrer betreffenden Bestim
mungen ein Bedürfniß vorliege was der Regierungskom
miffar bejaht Abg Dr v Cuny bestreitet die Richtig
keit der Ausführungen des Regierungskommissars Abg
vr Brüel glaubt daß das Gesetz keine wesentliche Be
deutung haben werde wenn Artikel 1 in der beantragten
Fassung angenommen werde Er finde gerade für die

Die Rache einer Fran
Nach dem Englischen von Elifa Modrach

Fortsetzung

Eine halbe Stunde später stand Lord Arleigh mit seiner
Gemahlin unter dir großen Eeder im Garten Sie waren
aus dem hübschen schattigen dustigen Salon herausgetreten
und Lord Arleigh stand Hand in Hand mit seinem Weibe

Kannst Du mir wirklich vergeben Madeleine sagte
er Willst Du mir nichts von ven schweren Leiden nach
tragen die ich Dir bereitete

Sie lächelte ihn freundlich an
Nein, erwiderte sie Wie könnten wir einander

etwas nachtragen Du thatest ja Recht ich würde an
Deiner Stelle ganz ebenso gehandelt haben Er liebkoste
das süße schöne Antlitz

Habe Dank mein Liebling, sagte er Wie hager
Du bistl fügte er hinzu Wie hast Du Dich vergrämt
Was soll ich thun um die Rosen auf dieses süße Antlitz
zurück zu zaubern und das Feuer dessen ich mich so wohl
erinnere wieder in den theuren Augen zu entzünden

Sie blickte zu ihm auf ihre ganze Seele lag in ihren
Augen

Du kannst nur ein Mittel anwenden, sagte sie Du
mußt mich lieben dann werde ich das glücklichste Weib aus
Erden sein Wenn ich unter allen irdischen Glücksgütern
wählen könnte so würde ich nur die Liebe meines Gatten
erwählen

Lord Arleigh betrachtete sie gedankenvoll Die Sonne
strahlte durch die grünen Zweige und umgab ihr anmuthi
ges goldiges Haupt wie mit einem Glorienscheine

Ich komme allmählich zu dem Glauben, sagte er
daß Alles wie es sich fügt zu unserem Besten ist Wir

werden unser Lebenlang weiser und besser sein weit wir so
viel gelitten haben

Das denke ich auch, sagte Madeleine
Und noch Eines mein Liebling glaube ich fest, sagte

er Die Welt hat viel hohe Güter als Reichthum Ruhm
Rang und Ehren zu vergeben aber von allen das höchste

das uns unmittelbar vom Himmel hernieder gesendet wird
ist die Liebe eines reinen guten Weibes

Als sie aufsahen bemerkten sie den Grafen der eben
auf sie zuschritt

Madeleine, sagte er freundlich als er dicht zu ihnen
herangekommen war wie glücklich bin ich über den Aus
druck auf Deinem Gesicht I Nicht wahr jetzt hast Du keine
Todesgedanken mehr

Nein so viel bei mir steht sicher nicht Papa, er
widerte sie

Ich glaube, sagte der Graf daß heute der glück
lichste Tag meines Lebens ist Ihnen lieber Norman muß
ich eingestehen daß wenn ich mir aus der ganzen Welt
einen Schwiegersohn hätte wählen dürfen ich keinen finden
konnte der mir lieber war als Sie und daß wenn ich
einen Sohn hätte ich nur wünschen würde daß er Ihnen
gliche Und nun laßt uns von der Zukunft sprechen ich
bin so stolz daß ich jetzt für zwei Kinder statt für eines
zu sorgen habe Also von der Zukunft die nun für uns
keine Wolken mehr haben darf Was vor allen Dingen
wollen wir für Deine gute Pflegemutter deren übergroße
Liebe alle diese Verwickelungen herbeigeführt hat thun
Madeleine

Ich weiß wohl was mir das Liebste wäre, sagte
Lady Arleigh freundlich

So nimm es als geschehen an, warf ihr Gatte ein
Ich wünschte daß sie in irgend einer Eigenschaft

immer in meiner Nähe bliebe, sagte Lady Arleigh sei es
als Haushälterin oder als was sie will Sie hat im Leben
so wenig Glück genossen und würde es sicher jetzt in dem
meinen finden Wenn ihr unglücklicher Gatte dereinst wie
der frei ist dann kann sie thun was sie will entweder
mit ihm ins Ausland gehen oder wir schenken ihnen ein
Haus worin sie in unserer Nähe leben können

So wurde es auch eingerichtet und es gab wenige
glücklichere Frauen als Margarethe Dornham es in dem
Augenblicke war wo man ihr den Beschluß mittheilte Ich
fürchtete sagte sie mit von Schluchzen unterbrochener
Stimme daß ich nie Verzeihung erlangen würde und nun
höre ich statt dessen daß ich immer in der Nähe des Kin

des bleiben darf dem zu Liebe ich die ganze Welt geopfert
hätte

Graf Mountdean bestand darauf daß die Geschichte
von Madeleinens Entführung die weiteste Verbreitung fin
den sollte

Nur Eines begreife ich nicht sagte er wie Ihr
selbst Euch nämlich so völlig mißverstehen konntet Wie
kam Madeleine zu der Ueberzeugung daß Sie ihre ganze
Geschichte kannten da Sie doch nichts davon wußten Aber
dieses Geheimniß wollt Ihr am Ende nicht verrathen

Nein erwiderte Lord Arleigh Die Sache ist daß
wir Beide grausam hintergangen wurden gleichviel durch
wen und wie es geschah

Dieser Theil der Geschichte wird also stets unaufge
klärt bleiben sagte Gras Mountdean Das Uebrige muß
aber selbst auf Unkosten unseres Gefühls allgemein ver
öffentlicht werden es darf kein Geheimniß ja kein Schatten
um den Namen meiner Tochter schweben Sie stimmen
mir doch darin vollkommen bei Norman

Gewiß ich halte Ihre Absicht für sehr weise
So wurde es beschlossen und die Geschichte erregte

großes Aufsehen
Die Arleigh Romanze wie man sie nannte wurde

von einem Ende des Landes bis zum anderen verbreitet
Jede Zeitung war davon voll und jede andere Nachricht
trat im Vergleich hierzu in den Hintergrund Selbst die
bedeutendsten Blätter kürzten ihre politischen Berichte ab
um der Arleigh Romanze den nöthigen Raum zu schaffen

Das Eine aber war bemerkenswerth daß nämlich der
Name der Herzogin von Hazlewood dabei in keiner Weise
genannt wurde Die Geschichte wurde wahrheitsgemäß be
richtet Man erinnerte sich dadurch wieder allgemein daß
Lord Arleigh vor einiger Zeit eine seltsame Heirath gemacht
hatte und daß er sich noch am Hochzeitstage von seiner Ge
mahlin trennte indem er ihr aber dauernd eine so große
Rücksicht und Achtung bewies daß Niemand deshalb gering
von ihr denken konnte Man erinnerte sich wie erstaunt
man damals über das Ereigniß war und nun kam die Ent
hüllung des Geheimnisses

Ohne Verschulden seiner Gemahlin hatte Lord Ar



evangelische Kirche eine Bedeutung in dem Artikel 1 und
deshalb stimme er dafür Abg Schmidt Sagan bean
tragt die Wiederherstellung des Absatz 3 der Regierungs
vorlage welcher lautet Das Staatsministerium ist er
mächtigt mit königlicher Genehmigung zu bestimmen in
wieweit und unter welchen Voraussetzungen Personen welche
ausländische Bildungsanstalten besucht haben von den in
den Zs 1 und 10 des Gesetzes vom 11 Mai 1873 er
wähnten Aemtern fern zu halten sind/

Abg Dr v Stablewski ist gegen diesen Antrag
weil man danach nicht in der Lage sein würde dem
Priestermangel abzuhelfen Abg v Rauchhaupt be
gründet den Antrag der Konservativen Die Frage des
Kulturexamens ließe sich auch mit der von ihm beantragten
Fassung einstweilen regeln bis eine spätere Gesetzgebung ein
Desinitivum schaffe Absatz 3 der Vorlage sei prinzipiell zu
verwerfen weil derselbe eine wesentliche Verschärfung der
maigesetzlichen Bestimmungen enthalte

Bei der Abstimmung wird der Antrag Schmidt Sagan
den Absatz 3 der Regierungsvorlage stehen zu lassen

abgelehnt der konservative Antrag unter alleiniger Streichung
der Worte Die im ß 10 erwähnten Aemter im zweiten
Alinea angenommen

Artikel 2 welcher die Berufung gegen Entscheidungen
der kirchlichen Behörden dem Ober Präsidenten allein über
trägt fällt mit allen gegen 1 Stimmen

Bei der Diskussion über Artikel 3 Umwandlung der
Amtsentsetzung in Unfähigkeitserklärung zur Bekleidung
eines Amtes erklärt Abg v Bennigsen daß er hierfür
in Verbindung mit dem zu Artikel 4 von den Konservati
ven gestellten Antrag nicht stimmen könne

Der letzterwähnte Antrag geht dahin dem Artikel 4
folgende Fassung zu geben

Das Staatsministerium ist ermächtigt mit könig
licher Genehmigung einem Bischöfe welcher auf
Grund der HZ 24 u ff des Gesetzes vom 12 Mai
1873 durch gerichtliches Urtheil aus seinem Amte
entlassen worden ist die staatliche Anerkennung als
Bischof seiner früheren Diözese zu ertheilen sobald

derselbe die Verpflichtung zur Benen
nung in Gemäßheit des Gesetzes aner
kennt oder durch Handlungen die Absicht
an den Tag gelegt hat der Benennungs
pflicht zu genügen

Der durch gesperrten Druck hervorgehobene Schlußsatz
ist neu angefügt Das Vorhergehende entspricht fast wört
lich der ursprünglichen Regierungsvorlage

Artikel 3 wird angenommen
Zu Artikel 4 stellt der Abg Windthorst den An

trag das erste Alinea des Antrages Rauchhaupt zu streichen
Dieser Antrag wird mit 15 gegen 6 Stimmen abgelehnt
der Artikel 4 nach dem Rauchhaupt schen Vorschlage mit
12 gegen 9 Stimmen abgelehnt

Artikel 5 welcher von dem Eidesdispens für Bis
thumsverweser handelt wird mit 15 gegen 6 Stimmen
mit der Aenderung angenommen daß das zweite Alinea
lautet In gleicher Weise kann mit Ausnahme des
Erfordernisses deutscher Staatsangehörigkeit
von dem Nachweise der nach s 2 erforderlichen persönlichen
Eigenschaften dispensirt werden Die gesperrte Stelle ist
neue Einschaltung

Artikel 6 welcher die Einleitung und Wiederaufhebung
kommissarischer Vermögensverwaltung von dem Belieben des
Staatsministeriums abhängig macht wird mit 15 gegen
6 Stimmen angenommen

Artikel 7 bleibt gestrichen
Artikel 8 erhält folgende Fassung Die Wiederauf

nahme eingestellter Staatsleistuugen kann abgesehen von
dem Falle des Z 2 des Gesetzes vom 22 April 1875 für
den Umfang eines Sprengels durch Beschluß des Staats
ministeriums angeordnet werden

leigh geglaubt ihre Lebensverhältnisse genau zu kennen
aber an seinem Hochzeitstage erfuhr er zu seinem Ent
setzen daß sie allem Anscheine nach die Tochter eines
Sträflings war Deshalb so lautete der Bericht
beschloß das junge Paar sich zu trennen So innig Lord
Arleigh seine jugendliche Gemahlin auch liebte so hielt er
diese Trennung doch für unerläßlich Er wollte sein altes
edles Geschlecht lieber erlöschen sehen als daß es durch eine
Verbindung mit der Nachkommenschaft eines Verbrechers
befleckt werden sollte

Lady Arleigh stimmte ihrem Gemahl darin vollkommen
bei und nahm ihren Wohnsitz umgeben von allen Zeichen
seiner Achtung und Verehrung in dem Wittwenhause Dann
erwähnte die Geschichte der verlorenen Tochter des Grafen
von Mouutdean und berichtete wie endlich zur unaussprech
lichen Freude des Gemahls und des Vaters entdeckt wurde
daß Lady Arleigh die längst verloren geglaubte Tochter des
Grafen von Mountdean war

Wie der Graf sehr richtig bemerkt hatte war die
einzig dunkle Stelle in der ganzen Geschichte die Art
und Weise wie Lord Arleigh getäuscht worden war
Augenscheinlich hatte seine Gemahlin nicht den Betrug be
gangen wer also war der Thäter Die Welt hat es
nie erfahren

Als der Gras sich durch die Genugthuung die seiner
Tochter widerfahren war befriedigt fühlte willigte er ein
daß sie nach Beechgrove übersiedelte

Man wird diesen Einzug in der Grafschaft niemals
vergessen Er fand an einem herrlichen Junitage statt
Die ganze Umgegend war versammelt um Lord Arleigh
zu bewillkommnen alle Einwohner Diener Taglöhner
und Freunde waren zugegen Kinder streuten ihr Blu
men auf den Weg Flaggen und Banner flatterten durch
die klare Luft sie wurde von einem langen Zuge von Musik
chören und grünen Ehrenpforten in denen die Worte
Willkommen daheim mit riesigen Buchstaben angebracht

waren empfangen
Es war schwer zu sagen wer am herzlichsten begrüßt

Die kirchenpolitische Vorlage wurde schließlich von der
Kommisston in zweiter Lesung mit allen gegen die 8 kon
servativen und freikonservativen Stimmen abgelehnt B T

Berlin 10 Juni
Ueber die Reisedispositionen des Kaisers er

fahren wir nachfolgende Einzelheiten Der Kaiser beabsich
tigt am 17 Juni nicht am 16 zunächst nach Bad Ems
zu reisen Für den Aufenthalt daselbst sind drei bis vier
Wochen in Aussicht genommen Von dort begiebt der Kaiser
sich auf einen oder zwei Tage nach Koblenz um mit
seiner hohen Gemahlin zusammenzutreffen Sodann wird
der Kaiser von Koblenz nach Wildbad Gast ein reisen Der
Aufenthalt daselbst soll vier Wochen währen Räch Beendi
gung der Gasteiner Kur reist der Kaiser zum Besuche der
großherzoglich badischen Herrschaften nach der Insel Mainan
wo er einige Tage zu verbleiben gedenkt um dann nach
Babelsderg zurückzukehren wo ein Aufenthalt von 14 Tagen
genommen wird

Mit Rücksicht auf die Thatsache daß vagabon
dirende und verkommene Personen leicht an Flecktyphus
erkranken und nicht selten zur Verbreitung dieser Krankheit
beitragen hat der Minister der geistlichen c Angelegen
heiten die Bezirksregierungen veranlaßt die Polizeibehörden
ihres Bezirks anzuweisen mit Energie darauf hinzuwirken
daß alle derartigen obdachlosen Individuen in Erkrankungs
fällen möglichst bald einer Krankenanstalt überwiesen wer
den um durch diese im sanitätspolizeilichen Interesse ge
botene Maßregel der Ausbildung von Infektionsherden zeitig
vorzubeugen

Offiziös wird geschrieben Ueber den am 6 d M
Abends 10 Uhr auf dem Bahnhöfe Lampertheim der
hessischen Ludwigsbahn stattgefundenen Unfall ist wie wir
erfahren von auf einer Dienstreise befindlichen Kommissa
rien des Reichs Eisenbahnamts berichtet daß der von Hei
delberg über Mannheim nach Mainz zurückfahrende Ver
gnügungs Extrazug der Gesellschaft Moguntia in Folge
Ueberfahrens des Bahnhofs Abschlußsignals mit dem von
Frankfurt kommenden Personenzug Nr 168 zusammen
gestoßen ist Hierbei sind die Bufferbohle und die Buffer
der einen Maschine und eines Personenwagens beschädigt
und ist die Hinterwand des letzteren eines Personen
wagens älterer Konstruktion mit hölzernem Untergestell
durch das Auffahren des nachfolgenden dritten Personen
wagens eingedrückt worden Eine Entgleisung der Maschinen
und Wagen hat nicht stattgefunden Vom Zugpersonal ist
Niemand beschädigt während von den 270 Passagieren
einige Verletzungen davongetragen haben Außer den weni
gen unbedeutenden Beschädigungen wird die des Kellermeisters
Lipper Quetschung einer Ferse und der Frau des Dampf
müllers Schäfer Röhrenbruch am unteren Theile des einen
Beines erwähnt Die Staatsanwaltschaft ist mit der An
gelegenheit befaßt

Schweiz In Genf gelangt in den nächsten Tagen
die Gesetzesvorlage über dieTrennungvonKirche und
Staat zur Volksabstimmung Dieselbe hat folgenden
Wortlaut

Art 1 Die Freiheit der Kulte ist gewährleistet Staat und
Gemeinden besolden keinen Kultus Niemand darf angehalten wer
den zu den Kosten für einen Kultus beizutragen Art 2 Die
Kulte werden kraft des freien Vereins und Versammlungsrechtes
orgauistrt und ausgeübt Sie haben sich dem allgemeinen Gesetz und
polizeilichen Reglement über ihre äußere Ausübung zu unterwerfen
Mit Bewilligung des Großen Raths dürfen sie Stiftungen bilden
und unter diesem Titel Geschenke und Vergabungen annehmen allein
ohne besondere Ermächtigung seitens des Großen Raths sollen sie
keine anderen Immobilien besitzen als Tempel Kirchen und Pfarr
häuser Art 3 Die Gemeinden verfügen über die Tempel
Kirchen und Pfarrhäuser welche als Gruudeigeuthum erklärt sind
So lange die Gemeinden die ihnen dermalen angehörenden Kirchen
oder Tempel nicht veräußern können die bis jetzt dem protestantischen
Glaubensbekenntniß gewidmeten Gebäude ohne besondere Ermächti
gung des Munizipalraths nur für den Kultus dieser Konfession be

wurde ob die liebreizende Frau die durch ihre Schön
heit alle Herzen gewann oder der edle Gemahl oder der
ritterliche Gras dessen Stolz und Entzücken über seine Toch
ter keine Grenzen fand Lord Arleigh sprach einige Worte
in Erwiderung auf den herzlichen Empfang und schämte
sich des Gefühlsausbruches nicht der ihn behinderte seine
Rede zu beenden

Eines solchen Einzuges konnte sich Niemand erinnern
Das alte Haus war voller Gäste die ganze Elite der Graf
schaft hatte sich dort versammelt Dem großen Diner
folgte ein glänzender Ball auch die Dorfbewohner hatten
ein Fest wo für Alles gesorgt war was den großen
Haufen amüstren konnte

Als die Festlichkeiten am Abend ihren Höhepunkt
erreicht hatten stahl sich Lord Arleigh mit seinem süßen
Weibe aus dem Kreise ihrer Gäste und sie begaben sich
in die Bildergallerie Das helle silberne Mondlicht be
glänzte eben die Stelle wo sie einst so schwer gelitten hat
ten Das Feuer der Rubinen in dem Halsbande das Ti
tians üppige Schönheit schmückte schien erloschen zu sein

Lord Arleigh schloß sein Weib in seine Arme dann
stellte er sie in einiger Entfernung von sich auf wo gerade
das silberne Mondlicht ihr schönes liebliches Profil beleuch
tete und diese Erscheinung mit dem goldigen Haupte weiß
seidenen Gewände und dem strahlenden Brillantschmuck mit
wunderbarer Schönheit umkleidete

Du bist tausend Mal schöner mein Liebling, sagte
er als selbst Titians herrliches Bild hier l Erinnerst Du
Dich wie namenlos wir an dieser Stelle litten

Ich werde es nie vergessen, erwiderte sie
Aber Du mußt es vergessen deshalb führte ich

Dich hierher Laß mich Dir an dieser Stelle sagen mein
Liebling daß ich Dich von ganzem Herzen liebe daß ich
Dich so treu und aufrichtig bis an mein Lebensende lieben
werde und daß ich dem Himmel unablässig für die schönste
und beste seiner Gaben für ein gutes reines liebendes Weib
danken will

Schluß folgt

nutzt werden ebenso verhält es sich mit der katholischen Konfession
Der Tempel St Peter bleibt unveräußerliches Eigenthum der Stadt
Genf uud dem protestantischen Glauben gewidmet Der Staat kann
wie bisher über ihn sür nationale Feste verfügen

Aus Halle und Umgegend
In der General Versammlung des Pestalozzi

Vereins für Halle und Umgegend am 8 d M
gedachte vor dem Eintritte in die Tagesordnung der Vor
sitzende Herr Kummer in ehrenden und anerkennenden
Worten des verstorbenen Kollegen Wilhelm Müller
hob dessen Verdienste um den Provinzial Verein und um
den halle schen Zweigverein hervor und gab dem Bedauern
Ausdruck daß der Verein in dem Entschlafenen einen seiner
eifrigsten Förderer und Pfleger verloren habe Zu Ehren
seines Andenkens erhoben sich die Anwesenden von ihren
Plätzen

Dann machte der Vorsitzende Mittheilungen über den
Fortgang des Vereines und hob hervor daß seit der letzten
Versammlung 12 neue ordentliche Mitglieder und 1 Ehren
mitglied gewonnen worden seien Ferner gab er den Ver
sammelten Kenntniß von den außerordentlichen Einnahmen
sowie auch von dem Inhalte einiger Cirkulare des Central
Vorstandes welche sich auf den Vertrieb von Schiefertafeln
auf die General Versammlungen der Zweigvereine und auf
das neue Provinzial Statut bezogen Im Anschluß hieran
beschloß die Versammlung dem Central Borstande Kenntniß
zu geben daß der halle sche Zweigverein im Ganzen mit dem
Statute einverstanden sei Hierauf wurden die Unterstützun
gen xro II Halbjahr für 29 Wittwen und 21 Waisen in
Höhe von 771 bewilligt Schließlich wurde an Stelle
der ausgeschiedenen Herren W Müller und Meyer die
Herren Diethe und Haberkorn in den Vorstand des
Zweigvereins gewählt

Nach Erledigung der Tagesordnung machte der Vor
sitzende des Central Vorstandes die Versammlung bekannt
mit dem gegen die Vorjahre geringen Ergebnisse der dies
jährigen außerordentlichen Einnahmen der Centralkasse Da
durch veranlaßt beschloß die General Versammlung unter
den ordentlichen Mitgliedern eine Sammlung vorzunehmen
deren Ertrag dem Vereine als Geschenk übergeben werden
soll Sollte nicht eine der Ursachen des Rückganges der
außerordentlichen Einnahmen in der das innerste Leben im
Vereine angreifenden und zerstörenden und von den Haupt
aufgaben des Vereins abziehenden Thätigkeit in einigen
Zweigvereinen zu finden sein Nicht das Signum Groß
von Wort schwach von That, nicht Wühlereien und
Wortklaubereien nicht die Opposition gegen die Maßnahmen
des Central Vorstandes nicht das Verwenden der Zeit auf
Ausarbeitung unnöthiger und aufreizender Artikel haben den
Pestalozzi Verein der Provinz Sachsen zum bedeutendsten
in Deutschland gemacht sondern vereinte rege aufopfernde
Thätigkeit des Central Vorstandes und der Zweigvereine
einhelliges Zusammengehen der Glieder mit dem Haupte
überhaupt das Etwas thun sür den Verein Möge
darum die Schlußmahnung des Vorsitzenden mit verein
ten Kräften weiter für das gute Werk zu ar
beiten die rechte Beachtung finden

s Der Verein der Eisenbahnbeamten beging am
vergangenen Dienstag Abend sein Stiftungsfest in den Räu
men der Kaiser Wilhelms Halle Die äußerst zahlreiche Theil
nahme die exakte und wohlgelungene Durchführung des Fest
programms und der würdige Verlauf der ganzen Feier
bekundeten hinlänglich daß dieser junge Verein den Kinder
schuhen entwachsen ist und sich der Leitung eines bewährten
Vorstandes erfreut Von dem sehr reichhaltigen Concertpro
gramme verdient besondere Erwähnung I v Hahdn s Trio
für Piano Violine und Cello sowie äs Lsriot s Ocmesrto
sür Violine beide Piscen boten dem als Gast mitthätigen
Herrn Concertmeister Günther reichlich Gelegenheit seine
künstlerische Virtuosität im Geigenspiel zur Geltung zu bringen
Mit den beiden Liedern sür Tenor Lotosblume von R Schu
mann und Frühlingstoaste von C Haeser erntete der
ebenfalls als Gast anwesende Herr Traxdorf reichen wohl
verdienten Beifall Das Duett für Bariton und Baß Am
Neckar am Rhein war eine immerhin anerkennenswerthe
Leistung Den Glanzpunkt des Abends bildeten aber unstrei
tig die beiden Lieder für Männerchor mit Orchesterbegleitung

Am Meere und Die Post von F Schubert Die
hehere Schönheit der Komposition Am Meere trat durch
die geschulte Mitwirkung des Sängerchores erst recht hervor
Das durch reichlichen Applaus gespendete Lob war sowohl
für den Dirigenten Herrn Leban wie sür die Sänger und
die Krone sche Kapelle ein wohlverdientes

Das demnächst zur Aufführung gelangende kleine Lust
spiel Chassepot oder Zündnadel wurde recht brav und mit
voller Hingabe gegeben und trug wesentlich zur Verbreitung
einer heiteren Feststimmung bei

Wer es dann nicht vorzog sich zunächst an den von
Herrn Trautzsch gebotenen kulinarischen Genüssen zu stärken
der hatte nun reichlich Gelegenheit den Freuden Terpsichore s

zu huldigen was auch seitens der jüngeren Theilnehmer so
anhaltend geschah daß erst Phöbus goldene Strahlen zur
Heimkehr mahnen mußten Mit der Verwirklichung des am
Abend so herrlich erklungenen Ich trinke Dich heilige Früh
lingsluft erhielt dieses schöne Fest seinen Abschluß

In den nächsten Tagen wird die berühmte tyroler
Sängerfamilie Ferdinand Rainer imCafs David eine
Reihe von Concerten geben Wir machen im Voraus auf
die zu erwartenden Genüsse aufmerksam deren Bedeutung
vielen unserer Mitbürger überdies schon bekannt ist

Civilstand Meldung vom 10 Juni
Aufgeboten Der KlempnerP Gießler Moritzthor 1

und Cl Mädecke Leipzigers 27 Der Schauspieler F
H Reichelt und M L W Schlick Leipzig Der Maurer
I C Häntzgen und M Th Bolde Loßwig Der Kauf
mann A E Hänig Halle und L A F Quadry Lindenau

Geboren Dem Musiker A Kunze ein S Leipziger
straße 78 Dem Tanzlehrer H Wipplinger eine T Do
rotheenstraße 14 Dem Kutscher E Schüuemaun eine T
v d Steinthor 4 Dem Maurer L Bierwisch eine T



Bernburgerstr 31 Dem Maurer F Herre eine T
Oberglaucha 18 Dem Former F Pötsch ein S Wei
denplan 10 Dem Klempnermeister G Brose eine T
Leipzigerstr 16

Gestorben Des Kutscher C Säll T Elisabeth
6 M 5 T Herzschlag Schulberg 7 Des Stellmacher
F Schluricke S Max 5 M 9 T Darmkatarrh Mühl
weg 30 Des Anstreicher F Bosse Eyesrau Therese
geb Schnabel 60 I 3 M 29 T Lungentuberkulose
Graseweg 13

Mehl Börsenverein zu Halle a S
10 Juni 1330

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 34,5 1 bis 36,00

32,50
30,00

34,50
31,00

29,00 30,00
16,00 17,00

do 0Roggenmehl 0

do 0/1Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschaalen

Haidemehl 33,00Verkäufer hielten auf höhere Preise gegen welche sich Käufer
sehr zurückhaltend zeigten so daß größere Abschlüsse nicht zu Stande

kamen

12,50
11,00

13,00
12,00

10,25 10,75
34,00

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunft
dru l

Druck d
trocknen

Lust

ietattve
Feuch

tigkeit Wind

Tag Stunde ar Liu i6aum Selj j ar An Par Lin

10 Juni
2 Nm 332,8 18,33 23,6 4,63 328,17 43,3 SM
10 Ad 333,6 12,40 15,5 5,08 328,52 37,9

11 Juni 7M 333,8 12,16 15,2 5,03 323,77 39,2 5N0
Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schen

Hygrometer 10 Juni 2 Uhr Temp f 1L,0 R Thaupunkt 9,2 R
10 Uhr Temp i 12,5 R Thaupunkt 10,8 R 11 Juni 3 Uhr

Temp j 12,5 R Thaupunkt j 10,2 R
Witterung Gestern ein heiterer warmer Tag Heute trübe

Wind früh 510 still Das Barometer steigt
Wasserstand der Saale bet Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 10 Juni Abends am neuen
Unterhaupt 2,00 am 11 Juni Morgens am neuen Unter
haupt 2,00 Meter

I

Aus der Provinz
Aus Alsleben a d S 9 Juni wird der

Magdeb Ztg berichtet Unsere Stadt wurde heute Mor
gen in nicht geringe Aufregung durch die Nachricht versetzt
daß an der separirten Lössler geb Wievenbein von hier ein
gräßlicher Mord verübt worden sei Dieselbe wurde mit
Messerstichen im Kopfe am Saalufer tovt ausge unden Man
hofft dem Thäter bald auf die Spur zu kommen

Vermischtes
Trauer Cermoniel für den russischen

Hof Anläßlich des Ablebens der Kaiserin von Rußland
ist ein sehr umständliches von dem Czaren bestätigtes Trauer
Cermoniel für den russischen Hos die höheren Militärs und
die Regierungsbeamten festgesetzt worden In diesen Bor
schristen über die zu tragende Trauer heißt es an erster
stelle Anläßlich des Ablebens Ihrer Majestät der Kaiserin
ist tiefe Trauer auf ein halbes Jahr anzulegen welche Zeit
in vier Quartale jedes Quartal sechs Wochen umfassend
eingetheilt wird Seine kaiserliche Majestät und Ihre kaiser
lichen Hoheiten die Großfürsten werden im Verlauf des hal
ben Jahres Trauer nach den über die Trauer bei Militär
Personen geltenden Borschriften tragen Ihre kaiserlichen
Hoheiten die Großfürstinnen werden im ersten Quartal tragen
gewöhnliche hohe schwarze Flauellkleider mit langen Aermeln
die an der Hand zugeknöpft sind Battistkragen mir breiten
besäumten Rändern und ebensolchen Pleureufen schwarzen
Ülanellschleppen drei Arschin lang die am Kleide an der
Taille befestigt sind Der Kopfschmuck besteht aus einem
schwarzen Krepphäubchen Die Binde aus schwarzem Krepp
auf schwarzem Tafset wird besonders angelegt Ein Schleier
aus schwarzem Krepp der auch bei der Cermonie angelegt
wird bedeckt das Kleid und ist vier Arschin lang Die Fuß
bekleidung Handschuhe und Fächer sind schwarz Im zweiten
Quartal tragen Ihre kaiserlichen Hoheiten die Großfürstinnen
Flanell oder Tuch mit denselben Pleureufen und Kragen
wie im ersten Quartal der Kopfschmuck oder Binde allein
mit einem Trauerschleier Im dritten Quartal tragen Ihre
kaiserlichen Hoheiten die Großfürstinnen Kaschmirkleider ohne
Plenreusen weiße Krageil unv Aermel aus dem Kopf ein
schwarzes Tüllhäubchen mit schmalen Kanten schwarze Hand
schuhe Fächer und Fußbekleidung Im vierten Quartal
tragen Ihre kaiserlichen Hoheiten die Großfürstinnen schwarze
Seidenkleider als Kopfschmuck weißen Krepp mit farbigen
Bändern und nach Gutdünken farbige Handschuhe und Fächer
Recht kurios sind einige der Anordnungen sür die Beamten
des Civilrcssorts Dieselben lauten Tue Chargen der ersten

und zweiten Klasse haben im ersten und zweiten Quartal mit
chwarzem Tuch ausgeschlagene Equipagen ohne Wappen zn

benutzen und in ihren Häusern oder Wohnungen ein Zimmer
mit fchwarzem Tuch drapiren lassen Die Chargen der
ersten vier Klassen haben im ersten und zweiten Quartal
ihre Kutscher und Borreiter in schwarzes Tuch zu kleiden mit
schwarzen Mützen und Gürteln Die Lakaien m schwarzer
Livree und zwar im ersten Quartal ohne Schleifen im zwei
ten mit Schleifen an der linken Schulter in Uebereinstim
mung mit dem betreffenden Wappen Den Chargen der
sünsten sechsten und siebenten Klasse ist es gestattet ihre La

kaien in schwarze Livree zu kleiden Im dritten Quartal
werden die schwarzen Draperien von den Zimmern und Equi
pagen entsernt uno die Dienerschaft legt oie schwarze Livree

ab Allen übrigen Personen jeden Geschlechts und Alters
wird es anheimgestellt während der Trauerzett schwarze Klei
der zu tragen Das ist in der hat tiefe und lange Trauer
dieselbe wird indeß an hochfestlichen Tagen abgelegt

Angesichts der gegenwärtig sich anhäufenden Eisen

bahnunfälle icheint es angebracht öffentlich darauf aufmerk
sam zu machen daß das Problem den Zusammenstoß von
Eisenbahnzügen zu verhüten obgleich es fast unlösbar erscheint
zunächst in Frankreich unmittelbar vor seiner praktischen
Lösung stehen dürste Der Stationsvorsteher der Orleans
bahn Namens Flonron und der Postsekretär Gros in
Rhodez haben nämlich einen besonderen Apparat erfunden
welcher dem genannten Zwecke dienen soll Ihre Erfindung
wird solgeuderweise geschildert Die Bahn wird in 8 10 km
lange Sektionen eingetheilt und am Ende einer jeden Sek
tion eine Scheibe aufgestellt die mit der nächsten durch einen
Leitungsdraht verbunden ist Diese Sicherheitsscheiben
werden durch Elektricität in Bewegung gesetzt indem die
Züge selbst über gewisse Punkte der Bahn wegfahrend
einen elektrischen Strom von sich geben Die Bewegungen
der beiden Scheiben stehen in engem Verhältniß zu einander
und sind durchaus indentisch Oesfnet oder schließt sich die
eine so öffnet und schließt sich die andere ebenfalls Derge
stalt bilden sie zwei Thüren die Eingangs und die Aus
gangsthüren der Sektion die zu gleicher Zeit ausgehen oder
sich schließen Die Züge können nicht durch diese Thüren
fahren außer wenn oie Maschinisten dieselben offen stehen
sehen d h wenn die Scheibe ihre weiße Seite ihnen zukehrt
Ist die Bahn frei und fährt kein Zug zwischen den beiden
Scheiben so zeigen dieselben ihre weiße Seite unv stehen
die beiden Thüren offen sährr aber ein Zug auf einer Sek
tion so kehren die beiden Scheiben ihre rothe Seite vor
und sind die beiden Thüren geschlossen Findet der Zug die
Bahn offen und fährt er aus eine Sektion so schließen sich
die beiden Thüren sofort hinter ihm fährt er hinaus so
öffnen sie sich Leider ist bei dieser scheinbar so einfachen
Erfindung nicht gesagt in welcher Weise die Scheiben zur
Nachtzeit beleuchtet werden

Ueber die Giftigkeit des Oleanders
schreibt Hans Wachenhusen Im nördlichen Afrika wo der
Oleander tropisch wuchernd die Bäche garnirt und seine
Wurzeln gern in das von kleinen Schildkröten belebte klare
Wasser senkt gilt diese Wurzel allgemein als giftig und
der Araber verhindert sein Bieh daraus zu trinken Ich
selbst machte zwei üble Ersahrungen an diesem Baum Ge
wohnt wo ich ihn fand einen blühenden Zweig herabzu
brechen um mich vor der Sonne zu schützen nahm ich ein
mal ein Blatt zwischen die Zähne um mir die Zunge zu
kühlen und empfand darnach ein heftiges Unwohlsein dachte
aber nicht daran dem Oleanoer die Schuld zu geben Ein
andermal ging s mir schlimmer noch mit meinem Pferde
Das Pferd hatte sich während ich unterhalb eines Kara
vanserai rastete vom Pflocke losgerissen und war lechzend
an den Bach gelaufen Die mich begleitenden Spahis
sahen es zu spät und fingen es schreiend ein Kaum mög
lich das Pferd noch ins Karavanferai zu bringen Im
Hofe desselben brach es unter Zeichen der heftigsten Kolik
zusammen Die im Karavanferai lagernden Kameeltreiber
warfen sich mit großen Knütteln über das Thier rissen es
auf und bearbeiteten es in der grausamsten Weise daß das
Thier in Todesangst umhersprang Bon Schweiß triefend
zusammengebrochen ward es mit Alfa gerieben und am
anderen Morgen war es wieder aus den Beinen Es sollte
übrigens ebenso bekannt sein daß man in den südlichen
Ländern Europas die Rinde des Rosenlorbeer gegen das
Ungeziefer und die Blätter ihres narkotischen Gehalts we
gen gegen Hautkrankheiten verwendet Der Oleander ist
bei uns wohl kaum weniger giftig als in seiner Heimath
aber er hat bisher noch wenig Unglück angerichtet und ist
deshalb als Zierpflanze nicht gleich zu verdammen

Das Eisenbahnunglück bei Blumenberg
hat ein neues Opfer gefordert Am Sonnabend starb in
Folge der Amputation eines Beines der bei der Katastrophe

verunglückte Schaffner der Berlin Potsdam Magdeburger
Eisenbahn Brandt in Berlin Der brave Beamte hinter
äßt eine Wittwe und fünf Kinder

Am 6 Juli 25 Juni a St feiert das Her zog
thu m Sachsen Meiningen das zweihundertjährige
Jubiläum seines Bestehens Am 6 Juli 1680 hielt Her
zog Bernhard I seinen feierlichen Einzug in die Stadt
Meiningen welche er zur Residenz seiner aus der Erb
schaftsmasse Herzog Ernst des Frommen ihm zugefallenen
damals nur das sogenannte Meininger Unterland umfassen
den Länderportion welche nunmehr die Bezeichnung Her
zogthum Sachsen Meiningen erhielt erhoben hatte Man
schickt sich in Meiningen an das Fest feierlich zu begehen

An ein Altenburger Geschäftshaus gelangte die
ser Tage ein Brief der mit folgenden mehr als höflichen
Worten begann Ohne die Ehre Ihnen näher bekannt zu
sein erlaube ich mir zu gestatten daß ich mich beehre bei
Ihnen anzufragen ob ich Ihnen Offerten in c c machen
darf Mehr kann man doch nicht verlangen

Beschiifttgungsverein des Neumarkts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Sammelstellen für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hötel garni zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpfchen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Vorrath

wenn noch so klein recht bald abliefern

An Geschenken wurden
15 Mark aus dem Vergleich in Sachen Fr H C H

vermittelt durch den Schiedsmann des 12 Bezirks Herrn
Louis Fritsch

5 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen W D
durch Herrn Schiedsmann C Kösewitz sowie

2 Mark aus dem Vergleich in Sachen M S durch
Herrn Schiedsmann Mertens

zur Armenkasse gezahlt
Halle den 10 Juni 1880

Die Armen Direction

Normal 5II IIed s Vollcssoli
ÄnA NitAl d VoretWvk 5

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 12 Juni

Neues Theater Ein Glas Wasser, oder Ursa
chen und Wirkungen

Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Die Hochzeit des Figaro, Oper

Wie wir hören beabsichtigt Herr Musikdirektor W
Krone hier im Sommer in Freyberg s Garten einen
Cyclns von Abonnements Concerten militairischen Genre s
bei gut besetztem Orchester zu geben Abonnements Billets
sind an den bekannten Stellen zu einem civilen Preise zu
haben Wir können dem Vorhaben des Herrn Krone nur
zustimmen und wünschen demselben einen stets vollen Garten

Rom 10 Juni Berl T Die päpstliche Aurora
bringt ihren sechsten Artikel über die Verhandlungen
zwischen der Kurie und der berliner Regierung In diesem
Artikel behandelt das genannte Blatt die Situation nach
Abbruch der Verhandlungen welcher unerwartet erfolgte
Das Papstthum stehe nachher größer da denn vorher Die
Schuld läge lediglich an Preußen welches die Revision der
Maigesetze versprach dann aber das Versprechen brach
Die neue Maivorlage sei unannehmbar weil sie die Lage
der Kirche verschlimmere Aber der Papst vertraue aus
das katholische Volk Deutschlands Der Papst könne war
ten nicht so die berliner Regierung welche die konser
vativste Macht der Welt die Kirche zu entkräften trachte
während die Socialisten Preußens Existenz bedrohten
Schließlich sagt die Aurora Der Stern des Vatikans
glänzt in neuem Lichte der Stern Berlins aber erblaßte
wie ein untergehendes Gestirn

Meine Wohnung kleine Klausstraße 11 j
2te Etage ist vom 1 Juli c ab anderweitig
zu vermielhen Prof Dr SchUM

Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern
Küche nebst Zubehör mit Gartenpromenade
zu verMiethen Stro hhof Kellnergaffe 1

Eine Wohnung 3 St 3 K K u Znbeh
zum 1 Juli oder später zu vermiethen

Jägergasse 1

Eine Wohnung zu vermiethen 3 Stu
ben 3 Kammern Küche c 2 Etage zum
1 Oct c W Pospichal Leipzigerstr 14

Contor Nieder 3 ist K K n Znbeh
sofort e herrsch Part Wohn 3 St K K
n Zub z 1 Oct Merseburgerstr 41 z v

Das St n K z 1 Juli zu verm
Stetuweg 42

eine fr Wohnung an ruh Mieth z 1 IM
Preis 50 ch

Stube und Kammer verm Kuhgasse 4

Henrietteustratze 13
1 Etage eleg u neu eingerichtet auf sofort
oder später sür 300 Zu erfragen

Hermannstraße 6

Stube u K zu vermiethen Saalberg 23 Anst Schlafstelle

Die 2 Etage komfortabel eingerichtet
sofort zu beziehen Marienstraße 8

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
zum 1 Juli zu beziehen Harz 20
Eine Wohnung zu vermiethen Ludwigstr 11

Das elb st Kr a ut Pflanzen z u verkaufen
Eine Wohnung im Hintergebäude 2 St

2 K K I Juli zu beziehen Moritzzwinger 7
Stube m K u Kohlengelaß in 1 Etage f

50 H zu vermiethen gr Klansstr 25 im L
Freundl Garten Wohnung von ruh Leuten

1 Juli zu beziehen Karlstraßs 27
Stube Kainmer Küche n Zub zu verm

Näh bei Deparade gr Schlamm 10
Freundl möbl Stübchen Eingang separat

zu vermiethen gr Brauhausgasse 2

Möbl Stube u K Franckenstr 3 111 Geiststratze 42 Hof 1 Treppe
Möbl Stube verm Leipzigerstr 7 111 r Schläfst vornheraus kl Brauhausg 19

Frdl möbl Wohnung Moritzkirchhof 15 Anst Schlafstell m K kl Brauhausg 6

Möbl Stube verm gr Ulrichstr 29 III 2 anst fr Schläfst m K Martinsg 4 I
Ein f möbl Zimmer ist mit o ohne Kam

mer billig zu vermielhen Wilhelmstr 4 II
Anst Schlafstelle off alter Markt 13 II
2 ältere Leute suchen zum 1 October eine

Wohnung zu 60 70H Wasserl Mitte der
tadt Gefl Offerten unter Nr 8 A M

in der Exped d Bl erbeten

Kurgäste Damen oder Herren d n in
Bad Wittekind w wollen finden freundliche
möbl Wohnung und auf W Kost

Karlstraße 24 2te Et Eine anständ Familie pünktl Miethszahl
9 Jahre in einem Hause wohnend fucht
MM 1 October 1 freundl geräumige
Wohnung 1 2 St K K K nebst Zu
behör in einem anständigen Hause

Gefl Offerten unter I A 33 in der
Exped d Bl erbeten

Eine kleine möbl Stube mit K an
2 Herren zu vermiethen Schmeerstr 39

Möbl Wohnung verm Mittelstraße 8
Kl Stübchen mit Bett und sep Eingang

zu vermiethen gr Wallstraße 16 p
Fein möbl Zimmer u K Brüderstr 7 Hall Tnrn Bereiu

Montags und Donnerstags Viebung
Anst H f Kost u Logis Parkstr 3 III r

Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 22 II



Großes Lager V rI L ri in Zephtzr u Mohair Wolle
M billigen Preisen empfiehlt F Leipziger strasze 1

WSIvtI vndS is RIist S MSinaS und
w Wolle und Baumwolle Bunt und Weiß in allen Größe n emp fiehlt billigst

A 12 4 140
vorzüglich im Geschmack tiiglich frisch

ff große Preißelbeeren a so

Tomplatz 8
ff Isländer Heringe empfiehlt

Extra seine Neue Isländer Heringe
äußerst zart u fett frische Sendung

Schmeerftraße 24
fanre Gurken Sei LA

Zi Ztvsslvr kl Ulrichstraße 8

R rtl nSonnabend den 12 Juni Bormittags
10 Uhr gelangen Kellnergasse 3 zur Ver
steigerung 1 Kleiderschrank 1 gr Lade 1 Cy
linderhut u 2 Bettstellen

Liitzkendorf Gerichtsvollzieher

für jede Hand stellbar Sonnabend und
Dienstag am Leipz Thurm Montag c auf
dem Markt zum Verkauf ausgestellt

Wiederverkäufer sehr hohen Rabatt

IZrilvst i lk lit i
Eine gut erhaltene Nähmaschine billig zu

verkaufen Parkstraße 23 III r
Einen Handwagen verk Wittekindstr 24

Roßfleisch

stets nu r frisch bei LV,
Sonnabend und Sonntag warme Würst

chen mit Bouillon bei Z i I lluruu

11W Mark
sichere Forderung ist sofort mit Verlust zu
verkaufen Off u A B 4 in der Exped

Kohlengeräthschasten und eine Kohlen
höhle billig zu verkaufen Martinsgasse 3 p
Neue Kommode verk bill kl Brauhausg 6

Slrohhnt Ansiierklinf
für Herren u Knaben zu spottbilligen Preisen

in der
Engros Hntfabrik von

M
Leipzigerstraße 17

Ich beabsichtige mein zu Bertelsdorf bei
Laubau in Schlesien gelegenes in vortreff
licher Cultur und Düngung befindliches Gut
zu verkaufen Flächeninhalt 237 Morgen
59,42 Hcctar durchaus Weizeuboden darunter
40 Morgen Wiesen Todtes Inventar über
complett lebendes 6 Pferde 17 Kühe 12
Kälber Holländer Bauzustand sehr gut
Entfernung von der Kreis u Gymnasialstadt
Lauban 5 Minuten Fester Preis 45000 H
Anzahlung 10000 A

Gutsbesitzer

Vierkantige Buchenstäbe i Meter lang
zu Gartenzwecken passend das Schock von
70 A an zu verk aufen B reitestraße 20

Gute kieferne polirte Bettstelleu sind
preiswerth zu verkaufen beim

Tischlermeister Sin,/
gr Schloßgasse 7a

Berliner Weißbier Salon
WK Beruburgerstraße 33 MI

aus der 8
i Ml Hvv scheu Brauerei 12/1 gleich
24/2 Flaschen für 3 Mark liefert frei
ins Haus vtto F

Eine gebrauchte große Wafchwauue zu
kaufen gesucht Moritzkirche 7

Einen Tischler sucht gr Steinstr 62

Holz Versteigerung
ittags 11 Uhr im Gasthofe zu Kutten Sch24 Juni er Vormittags 11 Uhr im Gasthofe zu Kutten Schntzbezirk Pctersberg

Abatiffina 26 Stück schwache Eichen Nutzstücke 56 Rill Eichen Reiser III und ca 500
kill, desgl geschälte Reiser Königliche Oberförfterei Zöckerilz

Soeben traf ein sliisitVi

UirÄ7c 1221
Ladenpreis 2 Mark Zur Ansicht versende gern

ZU MWKDMKU s LuedliaväluuA i 8t8trs886

Zur Subfeription lade ein auf

2 allgemeinen in 86 Karten mit Text
10 Lieferungen 5 Ladenpreis 2 Mark

Lwks Deutsche EesWte

Von beiden Werken theile ich Lieferung 1 gern zur Ansicht mit

Umzugshalber Möbel Ausverkauf

U 1 gewandter Kellner sofort sowie tücht
W Köchinnen Haus Stuben u Kin
W dermädchen z i Juli gesucht durch

Frau Mnneweiß gr M ärkerst r 18
Ein Hausbursche u jüng Mädchen er

halten Stelle Recht brauchbar Mädchen
suchen Stelle durch

Fran kl Ulrichstr 7Ein Arbeiter an die Kopsdruckpresse gesucht
von

Kräftiger Laufbursche gesucht
Bernburgerstr 24

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
s Nachmittags gesucht Saalberg 21

2thürige mahagoni Sekretäre zu
Wäschespinde
Spiegelspinde

Kommoden
Tische

13
12

9

7

3

Stühle IVKüchenschränke 7Bettstellen mit Feder Matratzen 10
Sophas von 12 LA anu s w

Theilzahlung gestattet

Klausthorstraße Nr 16 ÄGZLWZwZV
TsiMsr MiZMör ZÄloQ

Sonnabend den 12 Jnni Abends 8 Uhr

TSr S r GilMlinusikVon der gesammten Kapelle des Herrn Musikdirektor lir

Entrve M Pfg Ott SAkrilk k Ilir isio küi vneert

NlRGiWisvdGR M L
Jeden und regelmäßigAbends von 7Vs Uhr ab

bei ungünstiger Witterung in den Restanrationsräumen Entrse für Nicht
abvnnenten 20 4 Abonnementsbillets u 2 für die ganze Saison gültig

sind in allen Geschäften der Herren ktewbrvellvr ck ilspvr sowie bei
kedr in Barfüßerstraße 11 zn haben

UK Verzapfung von tl 15 sowieBayrenther Export AI Pfg saisongemäh
gewählte KpvisvkArt

In diesem Sommer werde ich in

einen Cyclus von im militärischen Genre entriren Da meine Capelle durch nur gute Kräfte bedeutend verstärkt ist
so werde in der Lage sein stets ein gewähltes reichhaltiges Programm zu liefern

Abonnementsliften werden zur gefälligen Einzeichnnng circuliren außer
dem liegen dieselben noch in den Cigarrenhandlungen der Herren

s am Markt Leipzigerstraße und Fitip
Sie Steinweg 42 aus

MW Nu8iliäii6 t0r
Ein anständiges und gewandtes Mädchen

zur Aufwartung für den ganzen Tag
wird sof ort gesuch t T aubenga ss e 1 7a II

Für das Stadtkrankenhaus suche zum
1 Juli cr ein zuverlässiges Hausmädchen

Rinck Hospitals Inspektor
Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit findet zum 1 oder 15 Juli gu

Gin ordentliches Dienstmädchen gesucht
alter Markt 15

Ein ordentliches Mädchen womöglich vom
Lande wird 1 Juli gesucht Klausthorstr 19

Zuverl Auswartung sofort gesucht Niemeyer

straße 13 bei Hüllemann

I Tüchtige Mädchen vom Lande mit
mehrj Att suchen 1 Jnli Dienst
durch H Trödel 0

Ein junges Mädchen von außerhalb sucht
eine Stelle bei einer anständigen Herrschaft

große Brauhausgasse 18 Hof 1 Tr

1 Amme sucht fof Stelle Lilieng 3 II

Möbelwagen nach auswärts gesucht
zum Transport von Möbeln nach Halle
Offert mit Forderung pro Meile Entfernung
bis 14 d unter U niederzul in der Exped

Möbelfnhrcn nimmt an Niemeyerst r 11
Reparatura Möbeln

Us vUlcli Geiftstr 30 Ar Wolfs

Sonntag den 13 Jnui
6V2 Uhr früh

Extrazug nach

MtSsvis
Billets 111 Cl 2Vs II Cl 3V

bei Steinbrecher k Jasper und vor Ab
gang des Zuges noch am Bahnhof

Sonnabend den 12 Juni
Nachm 3 Uhr

Berlin
Billcts 6 Tage gültig III Classe 6

11 Cl 8V bei Steinbrecher Jasper
und vor Abgang des Zuges noch am Bahnhof

W kSonntag den 20 Jnni
5 Uhr früh

Courierzug nach

Ankunft gegen 9 Uhr früh
Nückfahrtl 7 Uhr 45 Min Abends
In Wntha wird bei Hin und Rückfahrt

angehalten

Billets auf 1 Tag III Cl 5 II Cl
7V 5

Billets auf 5 Tage III Cl 7 II Cl
10 V

Rückfahrt einzeln mit allen fahrplanmäßigen
Personenzügen bei Schnell und Courierzügen
ist ein Zuschlagbillet zu lösen

Verkauf nnr bis Donnerstag Mittag
12 Uhr später 1 mehr bei Steinbrecher

O Jasper RtZ
Extrazng Billets

nach

für Sonntag den
13 Jnui cr

bei FL Leipzigerstr 77
Rückfahrt von Thale 8, Abeuds

Bmgcrvl rcl l
stir städtische Jnteresscu

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Heute Sonnabend Abend Pökelknochen mit
Sauerkohl uud Erbspnrö

prehler s Berg
Sonnabend Abend

preßler s Berg
Sonnabend Abend Gänsebraten
Bier ff anerkannt das Beste

össss s ksstg,nrg,tion
Heute Sonnabend Schlachtefeft

ca 85V0 Mark
kann sich ein Kapitalist an der Parzellirung
eines in der Nähe der Kaserne gelegenen
großen Ackerplanes betheiligen Sehr
günstig Offerten unter N 3 in der
Exped d Blattes

5 Alnrk Belohnung
werden Demjenigen zugesichert welcher den
Finder einer am 5 Mai von der Karlstraße
bis nach dem landwirthfchaftl Institut verlo
renen silbernen Tafchenuhr unter dem Rück
blatt mit dem eingravirten Namen Ferdi
nand Ernesti in Naumburg a/S nachweist
Zu melden Charlottenstraße 4 II Etage

Kinderschuh Verl abzugeb Weidenpl 12
Ein Kinderhut verl Abzug Schmeerstr 6
Ein Dienstbuch Hemlott Uoki verl

Abzug bei Deparade gr Schlamm 10

Es wird noch Wäsche zum Plätten an
genommen in und außer dem Hause

kl Brauhausgasse 17 im Hof 1 Tr

Die glückliche Geburt einer Tochter beehren
sich ergebenst anzuzeigen

vi G Strien und Frau
Sophie geb Bonjonr

Halle a/S den 11 Juni 1880

Für den dactionellm Theil verantwortlich C B 0 bardtm Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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